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#^Ttgernefindepokal r**r**,ga*+Sffibffiilil
*'r F'ehrgnbrnEch *ffrffi-dq"!: ':rT"r':*:'ü:Hnal

vr. sarnrgemeindereuerwehrresr sersingens'it "llun?ehren ;;t'ä,'$!1!ä*m$l}:ru;{f*ffi
sEr.srri{cEN/FEHRENBRU cV 1241. Erne der zahrenmäsiq_klei"'9T.^Yig.11, 9i: }"ir?l:r,rfffilli1t*"ärt'iti,t"Yi#T,ü;

Freiwilltge Feuenrehr Fehrenbruch, war Ausrichter des VI. Feuerwetrlg"Jg:_g_tl iü"ir""äät"i"*wettkampf. ' i
Samtgenr"einde Selsingen. Aul eigenem Grynd und Boden gnang. $e I:ht:TlIl"TI 

' ' 
cioß war der Jubel bei äer gaslgebenden

Feuefirehrgruppe dei ersten Plaiz im Wettkampl ünd erhtlt damitaus der Hand v_on Feuerwehr Fehrenbruch, die sich nicht nuiüber
Bdt;rm;ir"rli'OettevnessedeaPokalderSamtgemelnde.Die2lQlts-fgqenYehrender die se_lungenq o,.,sglj:ili?.1__Tl.^s_"g11:\t:
S*fj"ger S.mtgemelnde hatten zum Wettkampf nach FehreSb5ucll 23 Einsatzgruppen Duchführung der Veranstaltung rreuen l(onnte'

entsandt. Auch die etnzit" J"gu"d!.""o*ehr dlr Samtgemeinde, die Junqen aus Däin- sondern auch über den Pokal dersamtgemeinr

stedt, präsentierte sich äen räa"" nicht sehr zahlreicfien Zuschauern uid erhielt für de' weitere Pokale und Plaketten erhielten'die

rhre Akrivnären einen klernen pokal. 
zanlrercnen &uscndueril uu tr'rE*'"' 

i"r*t:fmft**""lrl-"ää1üi?itl8:Htlt
Keinen Strich durch die Rechnung machte das meister Detlef Hesse und etliche Ratsmitglieder stel 

.II, 
Ostereistedt, Rhadereistedt und Db:r.l,"

; Wetter. Auf den starken ffind huti"r, sich die so*ie äurVottitzende des Feuerwehrausschus- st€ctt' 't ' 
'

, ,,Blauröcke,, schnell eingestellt und trafen g"- ,"r,-Joiräon iüh*uoo, ottäi!*iti"äil-üo"-aut Einen gelungenen Abschluß-t::d 
9::LfTl:

nauso schnell die Kanisier auf dem pfahl wie v"i-"tl""g waren dei stellverhetende Samt- gemeindefeuerwehrfest mit einem gem9insa;

ffi#bääörüiä, üüä.,n". g";"i"dedlrektor Detlev Heidemann und der m9n Essen aller wehrmänner im großön'iFdst:

Mit der Abwicktung a"r'pia*isrrarren übun- i;ü;ä;r ö;d"dgsamtes, w-irrr"i* s"tt*oi19, zelt, dem sich überdies ein gut besuchter Tq{rz:

gen zeiEte sich Setsingens Gemeindebrandrnei- *;;-üä. w;i;ö Eil;gätt" *g:l 
1ftsi;- alend mit der Kapelle Jonny Kröger anschld0;

'sterJohannSteffenszufriäde;:-Vi"l"F"hi;;tat- brandmeister Johann Meyer, Bevern, -Ab-
i"" äie-"i"g"s"t"i"o o"uo Schiedsrichter aus schnittsleiter Wilhelm Monsees, Oerel' und die
Gnarrenburö. Bremervörde und den Orten der drei Ehrenbrandmeister der 'Samtgemeinde'

Su*tq"-"itiäe Geebtequelle nicht anzukreiden. Johann Flellmers, Lavenstedt, Johann Reith' Sel-
Einä outru Reihe v'on Ehrenqästen konnte singen, undiohannHarms, Rockstedt'

c"ÄÄLää6i""äÄ"üt* iorr""" -stäri"ns u"im fiachdem Ratsmitglied Behnken alle WeluenGemeinäebrandmeister Jqhann -Steffens beim Nachdem Ratsmitglied Behnten alle Weffen i
diesiähriqen Feuerwehrfest beqrtißen. .Dazu in Fehrenbruch im Namen der heimischen I'eu- I
zäilten ünter anderem Samtgeöeindebürger- erwehr vr'illkommen geheißen hatte, bedankte I


